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EDITORI A L

Editorial  |  Die Gnade der 
Wiedergeburt
Im Religionsunterricht beim Stadt-
pfarrer Schneider von Rorschach 
kamen wir auf die Wiedergeburt zu 
sprechen, was er natürlich ab-
lehnte. Er glaubte, dass Gott bei 
jeder Empfängnis eine neue Seele 
schafft, die dann ein einziges Mal 
Mensch werden darf und danach 
aufgrund ihrer Taten für immer ge-
richtet bleibt. Nach einem guten 
Leben gehe es nach der Läuterung 
im Fegfeuer in den Himmel und 
beim Versagen in die Hölle für im-
mer und ewig. Darauf erklärte ich 
ihm, dass Gott der Allmächtige die 
unendliche Liebe und Güte sei und 
bestimmt nur vollkommenes Le-
ben schaffe. Niemals könnte er 
dann dem einen Menschen einen 
Leib mit Behinderungen geben, 
andere in schreckliche Lebenssitu-
ationen hinein stellen und wieder 
andere bevorzugen mit lieben, 
gläubigen Eltern, mit Gesundheit 
und Reichtum. Darauf konnte er 
nur noch mit den Achseln zucken 
und sprechen: «Sein ist besser als 
Nichtsein.» Dass ein Leben nicht 
reicht, um alle unsere Schwächen 
zu besiegen, sollte doch jeder an 
sich selbst erkennen. 

Viele Millionen Seelen warten auf 
eine Menschwerdung, um endlich 
Schritt für Schritt der Erlösung nä-
her zu kommen. Trotz vieler Verän-
derungen des biblischen Urtextes 
ist es nicht gelungen alle Hinweise 
auf die Reinkarnation auszu-
merzen. Auch ist es eigenartig, 
dass die biblischen Urtexte schein-
bar verloren gegangen sind. Ori-
genes, der anerkannteste Bibelleh-

rer der frühen Christen, schrieb im 
Kommentar zum Matthäus-Evan-
gelium: «Dabei wechselt er seinen 
Leib ebenso oft, wie er beim Ab-
stieg vom Himmel zur Erde seinen 
Wohnsitz wechselt.» Cyrill von 
Alexandria berichtet: «Denn Ori-
genes sagt, dass die Seelen vor den 
Körpern existieren und aus der 
Heiligkeit in böse Begierden verfie-
len und von Gott abfielen.» Dies 
wird bestätigt in der biblischen 
Schilderung vom Engelsturz.

Heute gibt es Tausende wissen-
schaftliche Beweise für die Wie-
dergeburt. Dennoch steht es jedem 
frei daran zu glauben. Dieses Wis-
sen ist nicht entscheidend, dass 
wir ein Gott gefälliges Leben füh-
ren können. Doch mit dieser Er-
kenntnis erst schliesst sich der 
Kreis der menschlichen Existenz 
überhaupt. Wenn nicht in allem 
Sein der Schöpfung eine Ursache 
und ein Sinn wäre, wozu sollte er 
Menschen schaffen, die es einan-
der so schwer machen in der 
ganzen Weltgeschichte? Und zu 
welchem Zweck sollte er uns im 
Himmel wollen, da er dort von den 
vollkommenen Engeln umgeben 
ist? Die biblische Offenbarung ist 
eindeutig. Jesus ist gekommen, um 
die verlorenen Schafe zu suchen, 
die verletzten zu verbinden und sie 
durch seinen Opfertod am Kreuz 
zu befreien aus der Knechtschaft 
Satans. Er will alle seine Brüder 
und Schwestern wieder bei sich im 
Himmel haben. Dann erst ist das 
Erlösungswerk vollendet und kei-
ne Wiedergeburt mehr notwendig.
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